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Saarlouiser Tänzerinnen 
qualifizieren sich für Heim-DM
SAARLOUIS (om) Der Ort Wilsdruff 
bei Dresden war, wie schon im Vor-
jahr, ein gutes Pflaster für die Tän-
zerinnen von Blau-Gold Saarlouis. 
Beim zweiten und letzten Rang-
listenturnier, das als Qualifikation 
zur Heim-DM Anfang November 
in der Saarlouiser Stadtgartenhal-
le zählt, gelang allen vier Duos der 
Einzug in die Finalrunden. Alina Fi-
andaca und Hannah Vernay waren 
fassungslos, als für sie die offene 

Wertung angezeigt wurde: viermal 
die Eins und eine Zwei, das war bei 
den Duos der Aktiven der klare Sieg.

Das zweite Saarlouiser Duo, Ni-
cole Rittscher und Paula Stockart, 
erreichte ebenfalls die Endrunde 
und belegte dort trotz einer Zwei 
und einer Vier „nur“ Platz sechs. Ins-
gesamt hatten 19 Duos teilgenom-
men. Mit Rang elf in Wilsdruff und 
Rang 20 zum Auftakt in Griesheim 
sprangen auch Melodie Metternich 
und Jessica Beck vom TV Lebach auf 
den DM-Zug nach Saarlouis auf.

Bei den Duos der Jugend be-
legten Valentina Wolff und Melina 
Hahn Rang vier, Dana Riveron und 
Holly Leibrock wurden Siebte. Nach 
Mittelfeldplätzen in Griesheim sind 
beide Saarlouiser Duos sicher für die 
Heim-DM qualifiziert. Dort mit da-
bei sind auch Virginia Gommer und 
Liah Karlowatz vom TV Lebach, die 
gerade noch so den Sprung unter die 
besten 22 der Rangliste schafften.

Im Solo der Jugend belegte Valen-
tina Wolff – mit Platz vier im vergan-

genen Jahr eine der erfolgreichsten 
Saarlouiser Teilnehmerinnen – dies-
mal Rang fünf. Den Einzug in die 
Endrunde verhinderte Ilias Araz aus 
Eching, der als einziger männlicher 
Teilnehmer das Finale erreichte. Für 
die Qualifikation zur Heim-DM 
reichte es trotzdem. Eine deutliche 
Leistungssteigerung gelang Paula 
Pütz, die in Griesheim noch in der 
Vorrunde ausschied, in Wilsdruff 
aber das Halbfinale erreichte und 
am Ende unter 30 Starterinnen Rang 
zehn erreichte. Auch sie ist damit bei 
der DM in Saarlouis dabei.

Die Zuschauer dürfen sich bei den 
Titelkämpfen in der Stadtgarten-
halle auch auf zwei Small Groups 
(Kleinformationen bis sieben Tän-
zer) freuen: Das Jugendteam „l’équi-
pe“ hatte sich als Regionalmeister 
Süd für die DM qualifiziert (wir be-
richteten). Und dann erwartet die 
Besucher noch ein ganz besonde-
res Team. Die Small Group „oldres 
choses“ ist prominent besetzt. Hier 
tanzen Andreas Lauck, der Saar-
louiser Cheftrainer und Choreo-
graph, Sebastian Spahn, zweifacher 
Vizeweltmeister für Blau-Gold im 
Solo und im Duo, Patrick Griebel, 
vielfacher deutscher Meister mit 
„autres choses“, die früheren Saar-
louiser Trainerinnen Susanne Gauf 
und Jessica Neugebauer sowie Lisa 
Beese, erfolgreiche Choreographin 
mehrerer Bundesliga-Formationen 
und schon mehrfach Laucks Part-
nerin bei Bühnen-Inszenierungen. 
Sie treten im Wettbewerb der Haupt-
gruppe 2 (ab 28 Jahre) gegen vier 
weitere Kleinformationen an.

Karten für die deutschen Meister-
schaften gibt es im Tanzstudio Andreas 
Lauck (tanz S. A. L.), Augustinerstra-
ße 1 bis 3, in Saarlouis, Tel. (0 68 31) 
1 27 06 94, und im Internet unter www.
tanzen-in-saarlouis.de.

Der Saarlouiser 
Cheftrainer 
Andreas Lauck 
tritt bei der DM 
mit einer eige-
nen Gruppe als 
Aktiver an.
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